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Liebe Mitglieder, sehr geehrte Kundinnen und 
Kunden,

das Geschäftsjahr 2025 war für unsere Bank 
ein Jahr wichtiger Weichenstellungen und 
zugleich ein Beleg für Stabilität und Verläss-
lichkeit. Besonders prägend war der Zusam-
menschluss der Heidelberger Volksbank und 
der Volksbank Neckartal zur neuen Volksbank 
Heidelberg-Neckartal. In einem von geo-
politischen Unsicherheiten geprägten Umfeld 
ist es uns gelungen, ein solides Ergebnis zu 
erzielen und unsere wirtschaftliche Stärke zu 
behaupten.

Vor dem Hintergrund herausfordernder  
Rahmenbedingungen konnten wir unsere 
Bilanzsumme mit 4,75 Milliarden Euro stabil 
halten. Als regional verankerte Genossen-
schaftsbank kennen wir die individuellen 
Bedürfnisse unserer Mitglieder sowie unserer 
Kundinnen und Kunden und begleiten sie mit 
persönlicher, kompetenter Beratung. Unser 
Anspruch sind langfristige, vertrauensvolle 
Beziehungen, was sich unter anderem in den 
knapp 45.000 Beratungsgesprächen wider-
spiegelt.

Verlässlichkeit und Partnerschaft sind  
zentrale Elemente unserer Geschäftspolitik. 

Wir verstehen uns als leistungsstarker Finanz-
partner und zugleich als aktiver Teil unserer 
Region. Als Genossenschaft unterstützen wir 
daher gerne die Menschen und Institutionen 
vor Ort.

Mit unserem flächendeckenden Filialnetz 
sowie dem konsequenten Ausbau unserer 
digitalen Angebote verbinden wir persön-
liche Nähe mit moderner Erreichbarkeit. So 
gewährleisten wir, dass unsere Mitglieder und 
Kundinnen und Kunden ihre Bankgeschäfte 
flexibel und komfortabel erledigen können. 
Dazu tragen auch unsere über 620 qualifizier-
ten Mitarbeitenden maßgeblich bei. Mit ihnen 
sind wir gut für die Zukunft aufgestellt.

Unser besonderer Dank gilt Ihnen, unseren 
Mitgliedern und Kundinnen und Kunden, 
ebenso wie unseren Partnern in der Genos-
senschaftlichen FinanzGruppe, den  
Mitgliedern des Aufsichtsrats sowie allen  
Mitarbeitenden. Ihr Vertrauen und Ihre  
Unterstützung sind die Grundlage unseres 
gemeinsamen Erfolgs und Ansporn, den 
eingeschlagenen Weg konsequent weiterzu-
gehen.

Dr. Achim Himmelmann 
Co-Vorstandsvorsitzender

Toralf Weimer 
Co-Vorstandsvorsitzender

Felix Pöltl 
Vorstand

Bericht des Vorstands
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Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm 
nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung 
obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine 
Überwachungsfunktion wahr und traf die in 
seinen Zuständigkeitsbereich fallenden Be-
schlüsse; dies beinhaltet auch die Befassung 
mit der Prüfung nach § 53 GenG. Weiter wird 
der Aufsichtsrat den gesonderten nicht finan-
ziellen Bericht nach § 289b HGB prüfen.

Darüber hinaus hat der Aufsichtsrat die Unab-
hängigkeit des Abschlussprüfers überwacht. 
Insbesondere beinhaltete die Überprüfung, 
dass keine verbotenen Nichtprüfungsleistun-
gen von Personen, die das Ergebnis der Prü-
fung beeinflussen können, erbracht wurden. 
Bei zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen 
die erforderlichen Genehmigungen vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat in 
regelmäßig stattfindenden Sitzungen über 
die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage sowie über beson-
dere Ereignisse. Darüber hinaus stand der 
Aufsichtsratsvorsitzende in einem engen 
Informations- und Gedankenaustausch mit 
dem Vorstand.

Der vorliegende Jahresabschluss 2025 mit 
Lagebericht wurde vom Baden-Württem- 
bergischen Genossenschaftsverband e. V., 
Stuttgart, geprüft. Über das Prüfungsergebnis 
wird in der Vertreterversammlung berichtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und 
den Vorschlag für die Verwendung des Jah-
resüberschusses hat der Aufsichtsrat geprüft 
und für in Ordnung befunden. Der Vorschlag 
für die Verwendung des Jahresüberschusses 
- unter Einbeziehung des Gewinnvortrages - 
entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterver-
sammlung, den vom Vorstand vorgelegten 
Jahresabschluss zum 31.12.2025 festzustel-
len und die vorgeschlagene Verwendung des 
Jahresüberschusses zu beschließen.

Bericht des 
Aufsichtsrats zum 
Geschäftsjahr 2025

Seit Wirksamwerden der Verschmelzung zur 
Volksbank Heidelberg-Neckartal eG besteht 
der Aufsichtsrat satzungsgemäß aus 18 Mit-
gliedern. Deren Amt endet nach Ablauf der 
Vertreterversammlung am 15. Juni 2026. Die 
Wiederwahl ist zulässig. Alle Aufsichtsrats-
mitglieder sind bereit, erneut für dieses Amt 
zu kandidieren.

Nach Durchführung des Statusverfahrens 
nach § 1 Abs. 2 Nr. 5 DrittelbG i.V.m. § 97 Abs. 
1 AktG wird der Aufsichtsrat aus insgesamt 
27 Mitgliedern bestehen. Davon werden 9 
Mitglieder von den Arbeitnehmern nach den 
Bestimmungen des Drittelbeteiligungsge-
setzes und der Wahlordnung zum Drittelbe-
teiligungsgesetz sowie 18 Mitglieder von der 
Vertreterversammlung gewählt.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und 
allen Mitarbeitenden seinen Dank für die ge-
leistete Arbeit im vergangenen Geschäftsjahr 
aus.

Heidelberg, 20. Mai 2026

Bernhard Zimmermann
Vorsitzender

Bericht des Aufsichtsrats



Aktiva 2025  
TEUR

2024
TEUR

Barreserve 74.244 78.887

Forderungen an Kreditinstitute 344.823 408.370

Forderungen an Kunden 3.526.890 3.454.744

Wertpapiere 579.131 641.812

Beteiligungen und Anteile an verbundenen  
Unternehmen 106.336 106.338

Sachanlagen 102.957 102.650

Sonstige Aktivposten 16.836 19.693

SUMME DER AKTIVA 4.751.217 4.812.494

Passiva 2025 
TEUR

2024
TEUR

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 408.621 497.467

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 3.790.254 3.773.058

Sonstige Verbindlichkeiten 4.481 5.456

Rückstellungen 48.467 47.426

Eigenkapital 480.431 469.175

Übrige Passivposten 15.141 16.113

Bilanzgewinn 3.822 3.799

SUMME DER PASSIVA 4.751.217 4.812.494

Kurzbilanz 
zum 31.12.2025

Jahresabschluss

3



Zusammengefasstes Ergebnis
zum 31.12.2025

Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2025 2025
TEUR

2024
TEUR

Zinsüberschuss 76.900 78.322

Provisionsüberschuss 31.099 29.558

Verwaltungsaufwand inkl. Abschreibungen 73.383 68.701

Sonstige Erträge 6.269 15.496

Sonstige Aufwendungen 35.063 48.776

Einstellungen in Rücklagen 2.000 2.100

BILANZGEWINN 3.822 3.799

Verwendung des Jahresüberschusses 2025 2025
EUR

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 
5.670.961,39 Euro - unter Einbeziehung eines Gewinnvortrags von 61.943,20 Euro sowie nach 
den im Jahresabschluss mit 2.000.000,00 Euro ausgewiesenen Einstellungen in die Rücklagen 
(Bilanzgewinn von 3.822.380,67 Euro) - wie folgt zu verwenden:

4,0 % Dividende 950.160,29

Zuweisungen zu den Ergebnisrücklagen 
(gesetzliche und andere Rücklagen)

2.825.000,00

Vortrag auf neue Rechnung 47.220,38

Der vollständige Jahresabschluss und der Lagebericht, die mit dem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk des Prüfungsverbandes versehen sind, liegen zur Einsichtnahme der 
Mitglieder in unseren Geschäftsräumen aus und werden bei dem Betreiber des elektronischen 
Unternehmensregisters zur Offenlegung eingereicht.

Ergebnis
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Volksbank Heidelberg-Neckartal eG
Europaplatz 10
69115 Heidelberg

06221 514-0
volksbank-hdneckartal.de
service@volksbank-hdneckartal.de

Was uns auszeichnet

Über

68.000
Mitglieder
sind Teilhaber an unserem erfolgreichen 
genossenschaftlichen Geschäftsmodell.

In der Region und für die Region...

734.700 €
Engagement für unsere Region

Wir sind gerne für Sie da...

in 31       über 230.000		 mit 24/7
Filialen            Anrufe in unserem 		  Online-Services
	                 KundenDialogCenter 
	                 im Jahr

Wir schaffen Perspektiven für...

über 50 		  620
Auszubildende 		  Bankmitarbeitende
und bieten ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und hervorragende 
Weiterbildungsmöglichkeiten.

40,4 Mio. €
zur Unterstützung der Region
durch gezahlte Gewerbesteuer, abgeführte Lohnsteuer, Kaufkraft 
der Mitarbeitenden und Aufträge an die heimische Wirtschaft.


